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Weißer Winterkalvill 

 

Allgemeines: 

Der Weiße Winterkalvill ist eine ziemlich 

alte Apfelsorte. Die Sorte ist seit 1598 

bekannt und stammt ursprünglich aus 

Frankreich. Sehr guter Tafel- und 

Wirtschaftsapfel. 

 

Besonderheit: 

Der Apfel hat einen sehr guten Geschmack 

und wurde früher aufgrund seines 

Geschmacks (leichter Erdbeergeschmack) zu 

sehr hohen Preisen gehandelt. Der Apfel 

kann sehr lange gelagert werden. Er entwickelt erst einige Wochen nach der Ernte seinen vollen 

Geschmack. Der Apfel soll so lange wie möglich am Baum bleiben. Ernte frühestens Mitte 

Oktober. 

 

Boden: nur beste Apfellagen; 

Standort: sonnige Standorte oder zumindest nach Süden ausgerichtete Lagen 

Wuchs und Wuchshöhe: Wächst zunächst stark, lässt dann aber nach; Der Baum bedarf 

regelmäßigen Schnitt und Pflege; 

Frucht: groß bis sehr groß (50-70 mm hoch und 60-80 mm im Durchmesser); 

Der Apfel ist druckempfindlich, daher bei der Ernte und Lagerung 

Acht geben; 

Genussreife: Pflückreif nicht vor Mitte Oktober; Genussreife Dezember bis März 

Lagerfähigkeit: bei guten und kühlen Keller bis März; 

 


